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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 2

TSV 1897 Breitenbach III : TSV Breuna 1946 
Samstag, 03.12.2022, 17:00 Uhr

Krause in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des TSV 1897 Breitenbach III, als
Stefan Krause das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen
den TSV Breuna 1946 sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren 1. Kreisklasse Gruppe 2 musste
der Gastverein in seinem 6. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Stefan Krause, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Döhne / Henning beim 11:4, 11:3,
11:1 gegen Poschmann / Jülke. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Krause / Döhne gewannen gegen Finis / Eigenbrod mit 3:2. Rudolph /
Hägerich hatten daraufhin ihre Gegner Poschmann / Horn beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und
ließen ihnen keine echte Chance. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Stefan Krause
überzeugte im Einzel gegen Karsten Poschmann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Einen Zähler für
das Team verpasste Stephan Döhne bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Jens
Finis. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Beim 3:0-Sieg gelang es Michael Rudolph den Gastspieler Jonas Eigenbrod in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Lange mit Björn
Poschmann ringen musste Corinna Henning in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg und wurde
somit ihrer Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Henning zu Ende ging. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Karsten
Hägerich gewann sein Spiel gegen Justin Jülke eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte sehr
überraschend, mit 11:7, 11:4, 11:1. Beim Erfolg von Janick Döhne gegen Norman Horn konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1897 Breitenbach III
und des TSV Breuna 1946. Stefan Krause gewann danach sein Spiel gegen Jens Finis überzeugend
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1897 Breitenbach III in der Saison nun 5 Saison-Siege, eine
Niederlage bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.01.2023
gegen den TSV 1906 Niederelsungen bevor. Für den TSV Breuna 1946 steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TSV 1906 Niederelsungen am 10.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 6:6 geht.

 Statistik:
 TSV 1897 Breitenbach III

Doppel: Döhne / Henning 1:0, Krause / Döhne 1:0, Rudolph / Hägerich 1:0 
Einzel: S. Krause 2:0, S. Döhne 0:1, M. Rudolph 1:0, C. Henning 1:0, K. Hägerich 1:0, J. Döhne 1:0 

 TSV Breuna 1946
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Doppel: Finis / Eigenbrod 0:1, Poschmann / Jülke 0:1, Poschmann / Horn 0:1 
Einzel: J. Finis 1:1, K. Poschmann 0:1, B. Poschmann 0:1, J. Eigenbrod 0:1, N. Horn 0:1, J. Jülke 0:
1


